
Zur Biologie von Batbytbrix ruficaudatus Bridg. 
(Hymenoptera. Ichneumonidae)

Von K la u s  H o rstm an n

Während die meisten Bathythrix-Arten als Hyperparasiten bekannt sind, hat 
Kerrich (1942, S. 55) vermutet, daß Bathythrix ruficaudatus Bridg. (syn. Lepto- 
cryptus ruf.) ein Primärparasit von aphidivoren Syrphiden ist. Diese Vermutung 
scheint durch folgende Befunde bestätigt zu werden.

Mitte Oktober 1962 schlüpfte aus einer unbestimmten Syrphidenpuppe ein 
$ von Bathythrix ruficaudatus Bridg. (Zur Bestimmung stand ein Pärchen dieser 
Art zur Verfügung, das mir Herr R. Hinz/Einbeck freundlicherweise überließ.) 
Gleichzeitig standen aus einer Zucht von Larven der Syrphide Platychirus scu- 
tatus Meig., die 14 Tage vorher am Westensee/Kiel von Schilf abgesammelt wor­
den waren und deren Diapause durch kurzfristiges Überdecken mit Wasser (Schnei­
der 1948, S. 275) zum Teil gebrochen werden konnte, einige frische Syrphiden- 
puppen zur Verfügung. Davon erwiesen sich zwei durch ihre dunkelbraune Farbe 
als schon parasitiert (Krüger 1926, S. 123). Aus ihnen schlüpften zwei $5  von 
Diplazon pectatorius Grav. (Hym., Ichneum.) Die andern blieben gelbbraun, 
waren also unparasitiert. Zwei von ihnen wurden nacheinander dem B. ruficaudatus 
- $ vorgelegt, das sie jedes Mal sofort annahm. Das Durchstechen der harten Puppen­
haut ist offensichtlich sehr mühsam, das $ benötigte dazu fast 10 Minuten. Bevor 
es ein Ei ablegte, untersuchte es den Puppeninhalt durch Herumstochern mit dem 
Bohrer. Zur Eiablage stieß es den Bohrer ganz ein und saß dann einige Minuten 
still.

Obwohl die parasitierten Puppen bis Ende Dezember und dann wieder ab März 
im warmen Zimmer lagen, schlüpfte erst am 12. 5. 63 ein $ des B. ruficaudatus. 
Die andere Puppe war vertrocknet. Die unparasitierten Syrphidenpuppen ergaben 
noch im Spätherbst den Wirt.
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